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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter 

Donnerstag, 01.01.2026 19:00 Pfarrverbandsgottesdienst zu Neujahr in Taufkirchen Pfarrverband Kraiburg-Flossing

Montag, 05.01.2026 20:00 Kraiburger Galanacht im BBH Narrengilde Kraiburg 

Dienstag, 06.01.2026
09:00

10:00

Treffen zum Jahrtag im GH Ziegler

Gottesdienst - anschl. Generalversammlung
Arbeiter-Krankenunterstützungsverein

Dienstag, 06.01.2026 17:00
Dreikönigssingen in der Kirche Mariä Geburt

in Hofwies/Guttenburg
Kulturkreis Kraiburg

Dienstag, 06.01.2026 19:00
Geistliches Konzert in der Kirche St. Michael in

Mettenheim
Ensemble VOCABILE Kraiburg

Mittwoch, 07.01.2026 14:00
Spielenachmittag für Jung und Alt im

Michaelistüberl im BBH
Kraiburger Frauen Aktiv 

Samstag, 10.01.2026 07:00 Skitour - Abfahrt am Parkplatz ggü. der Apotheke Bergwandergruppe Kraiburg

Samstag, 10.01.2026 09:00
Christbaumentsorgung - Bitte bis 9:00 Uhr am

Straßenrand ablegen
UWG Kraiburg a. Inn

Dienstag, 13.01.2026 19:00
Clubabend Jahreshauptversammlung

im GH Unterbräu
Fotoclub Kraiburg

Mitwoch, 14.01.2026 19:00 Stammtisch im GH Unterbräu Kulturkreis Kraiburg

Freitag, 16.01.2026 19:00 Jahreshauptversammlung im GH Unterbräu Bund Naturschutz, Ortsgruppe Kraiburg

Samstag, 24.01.2026 07:30 Winterwanderung auf die Hochries Bergwandergruppe Kraiburg

Samstag, 24.01.2026 19:00
Startgottesdienst der Firmvorbereitung in der

Marktkirche Kraiburg
Pfarrverband Kraiburg-Flossing

Sonntag, 25.01.2026 08:30
Startgottesdienst Erstkommunionvorbereitung

in der Pfarrkirche Ensdorf
Pfarrverband Kraiburg-Flossing

Donnerstag, 29.01.2026 19:00
Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen

in der Aukirche
Pfarrverband Kraiburg-Flossing

Samstag, 31.01.2026 14:00 Vollmond-Wanderung zum Pendling Bergwandergruppe Kraiburg

Samstag, 31.01.2026 18:00
Geistliches Konzert in der Wallfahrtskirche

Mariä Himmelfahrt, Pürten
Ensemble VOCABILE Kraiburg
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Ausgabe 03/2024

Am 16.2.2024 trafen sich die Mitglieder des Fördervereins 
im Gasthof Unterbräu zur Jahreshauptversammlung. 
Nach der Begrüßung und dem Totengedenken berichtete 
der erste Vorsitzende Gregor Kifi nger über die Aktivitäten 

im abgelaufenen Kalenderjahr. Das in Zusammenarbeit 
mit Kreisheimatpfleger Dr. Reinhard Baumgartner durch-
geführte Frühjahrssingen im großen Saal des Bischof-
Bernhard-Hauses und die Mitwirkung  des Vereins am 
Christkindlmarkt der Marktgemeinde waren besondere 
Höhepunkte im Vereinsleben. Gregor Kifi nger dankte den 
Organisatoren des Frühjahrssingens und den zahlreichen 
Helfern beim Auf- und Abbau des Christkindlmarktstandes 
und bei allen Personen, die an den drei Tagen den Standl-
Dienst übernommen haben. In seinen Dank schloss er die 
Bürgermeisterin, den Gemeinderat des Marktes, den 
Pfarrer und den Pfarrgemeinderat für die tatkräftige Unter-
stützung des Fördervereins ausdrücklich mit ein.

Nicht zuletzt aufgrund des guten Ergebnisses beim Christ-
kindlmarkt konnte Schatzmeister Karl Neulinger den ver-

sammelten Mitgliedern eine positive Bilanz vorlegen.

Nach der Entlastung der Vorstandschaft durch die Kas-
senprüfer wurde turnusmäßig die Vorstandschaft neu ge-
wählt. Als erster Vorsitzender wurde Gregor Kifi nger ein-
stimmig bestätigt. Neuer zweiter Vorsitzender ist nunmehr 
Florian Haider, die bisherige Amtsinhaberin Anneliese 
Schuster stand nicht mehr zur Verfügung. Zur dritten Vor-
sitzenden und damit neu in der Vorstandschaft ist Monika 
Oberbacher. Das Amt des Schriftführers wird zukünftig 
von Gregor Kifi nger – in Personalunion mit dem Vorsitz – 
ausgeführt. Der bewährte Schatzmeister Karl Neulinger 
wurde ebenso bestätigt wie die Beisitzer Alois Fürstenber-
ger, Sebastian Heiml, Lieselotte Hofer, Werner Schreiber 
und Josef Wimmer. Zu Kassenprüfern wurden wie bisher 
Franz Eder und Robert Haider bestellt. Alle Personen wur-
den einstimmig gewählt.

Gregor Kifi nger dankte der aus der Vorstandschaft ausge-
schiedenen Anneliese Schuster für ihre herausragende 
Arbeit in vielen Funktionen, insbesondere als Mitglied des 
Vorstands sowie für ihre langjährige Unterstützung des 
Fördervereins.
In seinem Grußwort dankte der zweite Bürgermeister Wer-
ner Schreiber der alten und neuen Vorstandschaft für die 
geleistete Arbeit und wünschte für die Zukunft viel Erfolg, 
insbesondere für das am 15. März stattfi ndende Musik-
kabarett von Roland Hefter.

Unter dem Punkt Wünsche und Anträge wurden Vorschlä-
ge besprochen, mit welchen Veranstaltungen der Festsaal 
noch besser genutzt werden könnte und in welcher Form 
der Förderverein in Zusammenarbeit mit anderen Verei-
nen des Marktes und der Marktgemeinde die Aktivitäten 
unterstützen kann.
 Text: Werner Schreiber, Foto: Gregor Kifinger

Versammlung des Fördervereins BBH-Säle

RINNER KRAIBURG

Alles für Ihr perfektes Dinner erhalten Sie bei Erwin Rinner!
Unsere Bäckerei ist an Sonn- und Feiertagen von 7 30 bis 10 30 Uhr geöffnet

Unsere Öffnungszeiten für Sie:

Montag bis Samstag von 7.30 bis 19.30 Uhr
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Bayrische Lieder, Weisen  

und Geschichten 

zu den Heiligen Drei Königen 

 

 

 
 

 

Genießen Sie die festliche Stimmung 

und die Traditionen unserer Heimat 

am Dienstag, 6. Januar 2026 um 16:30 Uhr 

in der Wallfahrtskirche Hofwies in Guttenburg! 

 

Es singen und spielen die Nachtliachtl-Musi, der Fischer-

Dreigsang und Monika Meyer am Portativ. 

Die verbindenden Texte – mal besinnlich, mal heiter – liest 

Bernhard Kreil.  

 

Der Kulturkreis Kraiburg lädt herzlich ein. 

Der Eintritt ist frei. 

Spenden gehen an die Waldkraiburger Tafel. 
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Liebe Kraiburgerinnen und Kraiburger,

Zum Start ins neue Jahr wünsche ich Ihnen allen von Herzen

Gesundheit, Glück und 
viel Zuversicht.

Unsere Gemeinde lebt vom Miteinander. Ob im Ehrenamt,
in den Vereinen, bei unseren Feuerwehren oder im täglichen 
Einsatz in Verwaltung, Bauhof, Schule und Kindertagesstätten. 
Überall engagieren sich Menschen mit Herz und Tatkraft. 
Dieses große Engagement macht Kraiburg zu einem Ort, 
an dem man sich wohlfühlen kann. Dafür möchte ich mich
ganz herzlich bedanken.

Auch im neuen Jahr warten spannende Aufgaben und Projekte 
auf uns. Gemeinsam wollen wir Bewährtes weiterführen, 
Neues anpacken und unsere Gemeinde Schritt für Schritt 
weiterentwickeln. Immer mit Blick auf das, was Kraiburg ausmacht:

Gemeinschaft, Lebensqualität und Zusammenhalt.

Ich freue mich auf viele Begegnungen im neuen Jahr und lade 
Sie herzlich ein, sich weiterhin einzubringen und
das Gemeindeleben aktiv mitzugestalten.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein

frohes, gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr.

Herzlichst
Ihre Bürgermeisterin 

Petra Jackl

Aktuelles aus dem Rathaus
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Gut besucht waren die Bürgerversammlungen in der Remi-
se und im Gasthaus Löw in Frauendorf. Die Erste Bürger-
meisterin Petra Jackl begrüßte die anwesenden Bürgerin-
nen und Bürger herzlich. Die Bürgerversammlung dient 
dazu, transparent über die Entwicklung des Marktes Krai-
burg zu berichten, wichtige Entscheidungen und Vorhaben 
darzustellen und den direkten Austausch mit der Bürger-
schaft zu ermöglichen.
Zu Beginn wurde der im vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger gedacht. Der Markt Krai-
burg bewahrt ihnen ein ehrendes Andenken. 

1) Einwohnerentwicklung 
Der Markt Kraiburg verzeichnet weiterhin stabile Ein-
wohnerzahlen. Zum Stichtag 13.10.2025 liegt die aktuelle 
Einwohnerzahl bei 4.076. 
Im Rahmen des Berichts wurde außerdem auf besondere 
Geburtstagsjubiläen hingewiesen:

Alois Radlbrunner 100 Jahre 
Franziska Seutter  103 Jahre 

2) Finanzen: Rückblick 2024 und Ausblick 2025
Ein Schwerpunkt der Bürgerversammlung lag auf der 
�nanziellen Situation. Bürgermeisterin Petra Jackl stellte 
dar, dass der Markt Kraiburg weiterhin solide wirtschaftet 
und zugleich gezielt investiert, um Infrastruktur, Daseins-
vorsorge und öffentliche Einrichtungen zu sichern.

Haushaltsabschluss 2024
Der Verwaltungshaushalt 2024 schloss mit Einnahmen von 
8.687.000 € und Ausgaben von 7.986.000 € ab. Damit 
konnte eine Zuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe 
von 650.500 € erwirtschaftet werden.
Der Vermögenshaushalt 2024 weist Einnahmen von 
2.816.000 € und Ausgaben von 1.061.000 € aus. Der 
Überschuss zum Jahresende beträgt 1.754.500 € und 
wurde den Rücklagen zugeführt. 

Schuldenstand und Rücklagen (Stand 31.12.2024)
Finanzkennzahlen    Stand / Wert
Schuldenstand (31.12.2024) 1.460.500 € 
Tilgung 2024     163.000 € 
Rücklagen      5.838.800 € 
Schulden je Einwohner   359 € 

Haushaltsplan 2025 (Ausblick)
Für das Jahr 2025 wurde ein umfassender Ausblick gege-
ben. 

Haushaltsplan 2025  Einnahmen  Ausgaben 
Verwaltungshaushalt 8.720.250 €  8.813.600 € 
Vermögenshaushalt  3.258.250 €  4.566.000 € 

Erstmals werden die Ausgaben des Verwaltungshaushalts 
die Einnahmen übersteigen und damit eine Entnahme aus 
den Rücklagen von rund 93 T€ notwendig sein um die lau-
fenden Kosten zu decken!

3) Zahlen, Daten, Abgaben: Hebesätze und Gebühren
Für die Orientierung der Bürgerinnen und Bürger wurden 
die wichtigsten Abgaben und Gebühren zusammenge-
fasst:

Abgabe / Gebühr Satz / Betrag
Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) 360 v. H.
Grundsteuer B (Grundstücke) 360 v. H.
Gewerbesteuer 340 v. H.
Wassergebühr 1,38 €/m³ zzgl. 7 % MwSt.
Kanalgebühr (Schmutzwasser) 2,87 €/m³
Kanalgebühr (Mischwasser) 3,12 €/m³

4) Grundsteuerreform ab 2025: 
Hintergrund und aktueller Stand
Ein besonders wichtiges Thema war die Grundsteuer-
reform. Anlass ist die Entscheidung des Bundesverfas-
sungsgerichts aus dem Jahr 2018, wonach die bisherige 
Grundsteuer aufgrund veralteter Bewertungsgrundlagen 
verfassungswidrig ist. Die früheren Einheitswerte stammen 
in Westdeutschland aus 1964, in Ostdeutschland teils so-
gar aus 1935. Ziel der neuen Bemessung ab 2025 ist eine 
gerechtere Verteilung, weil vergleichbare Immobilien bis-
lang sehr unterschiedlich belastet sein konnten. 

Grundsteuer A/B im Vergleich (2024 / 2025 – vorläu�g)
Grund-   2024       2025 Differenz
steuer 
   A 48.552,98 €  33.039,40 € –15.513,58 €

   B 368.263,93 € 571.847,59 € +203.583,66 €

Die verminderten Einnahmen bei der Grundsteuer A erge-
ben sich daraus, dass Wohnhäuser bei landwirtschaftli-
chen Betrieben künftig der Grundsteuer B zugeordnet wer-
den. Zugleich wurde betont: Es gibt aktuell noch keinen 
�nalen Stand, da laut Rücksprache mit dem Finanzamt 
noch „hunderte Änderungen“ ausstehen und im Markt 
Kraiburg derzeit rund 150 Festsetzungen für Grundsteuer 
A und B fehlen. Zusätzlich sind zahlreiche Einsprüche ge-
gen Messbescheide sowie Erlassanträge gegen Beschei-
de des Marktes anhängig. Diese können die Mehreinnah-
men noch deutlich mindern. Auch mit Blick auf 2026 wurde 
erklärt: Hebesatzerhöhungen können grundsätzlich bis 
30.06.2026 beschlossen werden, Hebesatzsenkungen 
sind auch später möglich. Aus Sicht der Verwaltung soll 
derzeit keine Änderung der Hebesätze erfolgen, um eine 
verlässliche Planungsgrundlage zu behalten. 

5) Wasser und Kanal: Versorgung, Qualität und Hinweise für 
Haushalte
Die Wasser- und Abwasserversorgung ist ein zentraler Be-
standteil der kommunalen Daseinsvorsorge. Genannt wur-
den unter anderem Themen wie Wasserverluste, Rohrbrü-
che, Rohrnetzüberprüfungen sowie die Neuberechnung 
und Ausweisung des Wasserschutzgebietes für Brunnen I 
und II. Ebenso wird an der Berechnung der Hydraulik- und 

Bürgerversammlung 2025 des Marktes Kraiburg a. Inn
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Druckverhältnisse gearbeitet. Die Wasserqualität wird 
auch über die Homepage veröffentlicht. 

Trinkwasserqualität und Kennzahlen
(Laborprobe 13.05.2025)

Parameter / Kennzahl   Wert 
pH-Wert      7,59 
Nitrat       37 mg/l 
Gesamthärte     15,5 °dH 
Jahresentnahmemenge   214.628 m³ 
Genehmigte Jahresentnahme 240.000 m³ 
Wasserverlust     36.194 m³ (ca. 16,9 %)

Die Wasserverluste resultieren u. a. aus Leitungsschäden 
(14.000 m³), öffentliche Brunnen (5.000 m³) sowie Reini-
gungen/Filterspülungen und Feuerwehrübungen (4.000 m³).

Die Erstellung der Gebührenbescheide erfolgt im Februar 
2026. Die Wasserzähler werden alle 6 Jahre gewechselt. 
Bei Immobilienveräußerung ist ein Übergabeprotokoll mit 
Zählerständen an die Gemeinde zu übermitteln. Außerdem 
wurde zum regelmäßigen Blick auf den Wasserzähler gera-
ten (z. B. zur frühzeitigen Erkennung von Leckagen). 

6) Schule Kraiburg: 
Zahlen, Betreuung und Sanierungsmaßnahmen
An der Grundschule Kraiburg werden derzeit 159 Schüle-
rinnen und Schüler in 8 Klassen unterrichtet (zweizügig). 

Schule Kraiburg    Anzahl 
Schüler gesamt    159 
Klassen     8 
Gastschüler    9 
Mittagsbetreuung   76 
davon mit Mittagessen  45 
Betreuung bis 14.00 Uhr 27 
Betreuung bis 16.30 Uhr 49 

Darüber hinaus wurden die laufenden Maßnahmen am 
Schulgebäude erläutert: Teilsanierung des Altbaus (Fens-
ter, Westfassade, Brandschutz, Decken und Beleuchtung) 
sowie Dacherneuerung. Die Baukosten belaufen sich bis-
her auf 1,5 Mio. €, denen Fördermittel und Versicherungs-
entschädigung in Höhe von 1 Mio. € gegenüberstehen. 
Parallel wird die Generalsanierung von Schule und Turnhal-
le vorbereitet (Ausschreibung der Fachplaner). 

Schülerbeförderung / Mittelschule (Ausblick MVV)
Mit dem Beitritt des Landkreises Mühldorf a. Inn zum MVV 
zum 01.01.2026 ändern sich Rahmenbedingungen bei der 
Schülerbeförderung. Genannt wurden Beförderungskos-
ten für 57 Schülerinnen und Schüler an die Waldkraibur-
ger Mittelschulen bzw. Praxisklassen. Als Orientierungs-
werte: Deutschlandticket 638 € pro Schüler/Schuljahr
(geplante Erhöhung ab 01.01.2026 auf 693 €); MVV-Schü-
lerticket 365 € pro Schüler/Schuljahr. 

7) Kindertagesstätten: Belegung, Besonderheiten und 
Trägerwechsel
Auch die Kinderbetreuung ist ein wichtiges Thema in Krai-
burg. 

Familienbrücke St. Severin   Anzahl
(Stand 01.11.2025) l 
Kindergartenplätze (Belegung) 98 
Krippenplätze (Belegung)   23 
davon mit Mittagessen    59 
Betreuung bis 5/6 Std.    87 
Betreuung bis 9 Std.     34 
Vorschulkinder      33 

Beim Kindergarten „Kraiburger Römerzwergerl“ beste-
hen 35 Kindergartenplätze und 7 Schulkindbetreuungs-
plätze. Im Betreuungsjahr 2025/2026 sind 18 Kindergar-
tenkinder angemeldet (darunter 1 U3-Kind, 5 Migrations-
kinder), mit 6–10 Mittagessen pro Tag; außerdem 8 Vor-
schulkinder und 1 Schulkind. Trägerwechsel zum 
01.01.2026 zum Familienzentrum Waldkraiburg. 

8) Verwaltung: Digitalisierung und Personal
Im Rathaus schreitet die Digitalisierung weiter voran, u. a. 
durch den Ausbau des GIS-Systems, einen neuen Server 
und Änderungen in der Arbeitsplatzstruktur (Terminal-
server). Genannt wurden außerdem Digitalisierung im 
Einwohnermeldewesen (Foto), E-Rechnungen sowie in 
Planung ein digitales Bezahlsystem und eine neue Home-
page mit „Kraibi“ (KI-unterstützter Mitarbeiter/Chatbot). 
Auch zur Personalsituation gab es Informationen: Als neue 
Mitarbeiterinnen wurden Regina Gruber sowie Done 
Brunnhuber (ab 01.01.2026) genannt. 

9) Verordnungen und Satzungen
Im Bereich Ortsrecht gab es Überarbeitungen, Neufassun-
gen bzw. Neuerlasse: Fassadenprogramm, Kinderspiel-
platzsatzung, Stellplatzsatzung und Plakatierungsverord-
nung. 

10) Bauleitplanung, Gewerbeentwicklung und Bauparzellen
Die Bürgermeisterin gab einen Überblick über laufende 
Bauleitplanverfahren. Genannt wurden mehrere Änderun-
gen bestehender Bebauungspläne (u. a. „Ortskern West“, 
„Kumpfmühle“, „Bleicherfeld“, „Alten- und Pflegeheim“, 
„Jettenbacher Straße“) sowie Änderungen des Flächen-
nutzungsplanes, darunter ein Sondergebiet Photovoltaik 
„Kolbing“ und ein vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„EDEKA“ (Parallelverfahren). 

Im Gewerbebereich wurde erläutert, dass für EDEKA be-
reits ein Aufstellungsbeschluss gefasst wurde. Derzeit lau-
fen Diskussionen über Verkehrserschließung sowie die 
mögliche Ansiedelung weiterer Unternehmen. 
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Bauparzellen (aktuelle Angebote)
Bauparzelle    Fläche Preis
         (inkl. Erschließung)
Pfarrer-Hamberger-Str. 4 402 m² 310 €/m²
An der Kumpfmühle 4  572 m² 245 €/m²  

11) Amtliche Bekanntmachungen
Amtliche Bekanntmachungen erfolgen ausschließlich in 
den Schaukästen am Rathaus sowie in Ensdorf und Frau-
endorf. Zusätzlich werden Bekanntmachungen und Proto-
kolle der öffentlichen Sitzungen auf der Homepage veröf-
fentlicht. 

12) Wegerecht: Grundlagen und Einziehungen
Im Bereich Wegerecht wurde auf die Themen Eigentum – 
Widmung – Baulast hingewiesen. Genannt wurden Einzie-
hungen/Teileinziehungen unter anderem bei: Pfannenstiel-
fahrt, Ensdorfer Bauernfeldfahrt, Auwaldstraße, Feld- und 
Kirchenweg in Gerlasing, Zartfeldweg und Zaunlehenweg. 

13) Straßen- und Brückenbau
Für 2024 wurden Ausgaben von ca. 272.800 € genannt. 
Maßnahmen betrafen u. a. Bleicher, Max-Schweiger-Stra-
ße, Ensdorf, Griesstraße (Feinteerung), Ensfelden und Lin-
senbergweg (Deckenbau), Kumpfmühle und Mooshamer 
Str., Schießstätteweg sowie Kleinflächen. 
Ein zentrales Projekt ist der Neubau der Brücke Frauen-
dorf: Baukosten ca. 800.000 € zzgl. Baunebenkosten (För-
derung). Baubeginn ist ab Januar 2026 vorgesehen, Fer-
tigstellungstermin Mai 2026.

14) Rathaus: Sanierung und geplante Maßnahmen
Auch zur Rathaussanierung wurden Punkte genannt: 
EFRE-Mittel werden nicht in Anspruch genommen; statt-
dessen ist eine Förderung über die Städtebauförderung 
möglich. Derzeit be�ndet man sich in der Abstimmungs-
phase mit Regierung und Ausschreibung der Fachplaner. 
Als geplante Maßnahmen wurden u. a. neuer Dachstuhl 
und oberste Geschossdecke, öffentliche Toilette, Ein-
gangsbereich und Flure sowie die Heizungsanlage aufge-
führt. 

15) Bauhof: Investitionen 2024/2025
Der Bauhof ist für den laufenden Betrieb und die Pflege der 
Infrastruktur unverzichtbar. Für 2024/2025 wurden An-
schaffungen bzw. Vorgänge genannt: Kommunalfahrzeug 
Lindner (94.605 €), Straßenhobel (23.365 €), Verkauf alter 
Unimog und Schneeschild (22.715 €) sowie Holder 
(37.500 €). 
Für den Bauhof werden Mitarbeiter als Minijob, Teilzeit oder 
Vollzeit gesucht.

16) Feuerwehr: Anschaffungen und Ausstattung
Die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger hängt wesent-
lich von der Leistungsfähigkeit der Feuerwehren ab. Für die 
Feuerwehr Kraiburg wurden Anschaffungen 2024 und 
2025 aufgeführt (u. a. Schutzkleidung, Schränke, Wärme-
bildkamera, LUKAS-Ausstattung zur Fahrzeugstabilisierung, 

Lichtmastanhänger, Spreizer/Schneidegerät/Rettungszylin-
der).
Für die Feuerwehr Guttenburg wurden Schutzkleidungsan-
schaffungen 2024 und 2025 in Höhe von 3.000 € bzw. 
7.000 € genannt. 

17) Katastrophenschutz und Vorsorge
Im Bereich Katastrophenschutz wurden Themen wie SOS-
Punkt/Leuchtturm im BBH, Erstellung eines kommunalen 
Krisenplans, Aufstellung eines Krisenstabs sowie die Hand-
lungsfähigkeit der Verwaltung im Krisenfall angesprochen. 
Ebenso wurde an die Bedeutung der eigenen Vorsorge er-
innert. 

18) Spielplätze und öffentliche Anlagen
Als positive Projekte wurden unter anderem genannt: die 
Eröffnung des Spielplatzes an der Kumpfmühle, Baum-
pflanzungen dort, Elternbeteiligung am Spielplatz Hardt-
berg sowie Maßnahmen zur Beschattung am Spielplatz 
Bleicher. 

19) Verschiedenes: Projekte, Ordnung, Parken, Natur
Unter „Verschiedenes“ wurden weitere Themen gesam-
melt, die viele Bürgerinnen und Bürger im Alltag betreffen 
– beispielsweise ISEK, Hochzeiten im Innenhof, „Bushäusl“ 
Kolbing, Pflanzung/Wiese beim Wertstoffhof sowie Stra-
ßenreinigung und Winterdienst (Verordnung über Reinhal-
tung/Reinigung öffentlicher Straßen und Sicherung der 
Gehbahnen im Winter). 
Auch das Parken wurde angesprochen (Parkraumkonzept 
Marktplatz; Wohnmobile/Wohnwägen/Anhänger; abge-
meldete Fahrzeuge) sowie Bäume und Hecken. Außerdem 
wurde auf den Innleitenweg/Straße nach Malseneck und 
ein geologisches Gutachten des Landesamts für Umwelt 
hingewiesen. 

20) Museum/Praxis: Dank für eine Gemeinschaftsaktion
In der Präsentation wurde eine besondere „Gemein-
schaftsaktion“ im Zusammenhang mit einer Notsituation 
hervorgehoben. Ein ausdrücklicher Dank ging an Bauhof, 
Reinigungsteam, den ehrenamtlichen Archivar Franz 
Genzinger, sowie mehrere Firmen und Unterstützer (u. a. 
Maler Mandl, Schreinerei Meyer, Elektro Rauscher, 
Kapfelsberger, Ober, Telekom) und an Bauamt/Gesund-
heitsamt für den schnellen Vor-Ort-Termin. 

21) Friedhof: neue Bestattungsarten in Planung
Der Markt Kraiburg plant neue Bestattungsformen. Ge-
nannt wurden Stauden- oder Rosenbeetbestattung, 
Baumbestattung sowie zusätzliche Sitzgelegenheiten.

22) Ausblick: Projekte 2026 und weitere Vorhaben
Zum Abschluss folgte ein Ausblick auf wichtige zukünftige 
Themen und Investitionen: Rathaussanierung, Schulhaus- 
und Turnhallensanierung (Genehmigungen/Förderungen), 
Brücke Frauendorf (Bau 2026), Kanalsanierung (Befahrun-
gen), Trinkwasserleitungen, ein Feuerwehrfahrzeug (MFZ), 
Fahrzeuge für die Wasserversorgung, außerdem Naturbad 
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(Hütte), Kriegerdenkmal, Umrüstung der restlichen Stra-
ßenbeleuchtung auf LED, laufende Gerichtsverfahren, 
kommunale Wärmeplanung und Abschluss verschiedener 
Bauleitplanungen. 

23) Kraiburg-App: Nutzung
Die Kraiburg-App wird bereits aktiv genutzt. Genannt wur-
de eine aktuelle Nutzerzahl von 2.364.

24) Dank an Mitarbeitende, Ehrenamt und Unterstützer
Bürgermeisterin Petra Jackl sprach ein herzliches Danke-
schön aus – an die Mitarbeitenden der Verwaltung und des 
Marktes (insbesondere Bauhof), an Schule und Mittagsbe-
treuung (Schulleitung, Lehrkräfte, Hausmeister, Reini-
gungskräfte), an die Mitarbeitenden der Kindertagesstät-
ten, an den ehrenamtlichen Archivar Franz Genzinger, an 
die Räte für die gute Zusammenarbeit, an die Feuerwehren 
Kraiburg und Guttenburg, an Beauftragte/Referenten (Se-
nioren/Behinderten, Umwelt, Jugend, Familie, Kultur), an 
Vereinsvorstände, Spender, Vereine und Sponsoren sowie 
an die Pfarrei für die Zusammenarbeit. Ebenso wurde das 
ehrenamtliche Engagement insgesamt besonders hervor-
gehoben: Ohne dieses Engagement wäre Kraiburg „nur 
halb so lebens- und liebenswert“. 

25) Ehrung: Rettung unter besonders schwierigen 
Umständen
Ein sehr bewegender Teil der Bürgerversammlung war die 
Ehrung von Angelika Unterforsthuber für eine Rettung 
unter besonders schwierigen Umständen. In der geschil-
derten Situation konnte durch ihr Eingreifen eine Maschine 
gestoppt, der Notarzt alarmiert und eine schnelle medizini-
sche Versorgung eingeleitet werden – nach Einschätzung 
der Ärzte wurde dadurch ein Leben gerettet. 

26) Bericht der Referenten
Ergänzend legten die Referenten Monika Oberbacher, 
Andreas Bichler und Adrian Hilge ihre Rechenschafts-
berichte vor.

Abschluss
Zum Abschluss bedankte sich Erste Bürgermeisterin Petra 
Jackl für die Aufmerksamkeit. Anschließend war Raum für 
Fragen, Wünsche und Anregungen aus der Bürgerschaft.

Im Rahmen der Bürgerversammlung am 18.11. in Kraiburg fand auch die diesjährige Sportlerehrung statt.
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Sportart Name Erfolge

Schießsport Vera Birken 1. Platz Bayerische Meisterschaft Perkussionspistole Damen 
3. Platz Bayerische Meisterschaft Perkussionsrevolver Damen
1. Platz Oberbayerische Meisterschaft Perkussionspistole Damen

Schießsport Richard Wimmer 3. Platz Bayerische Meisterschaft Perkussionsrevolver Herren

Schießsport Martin Esterl-Beil 1. Platz Gaumeisterschaft Luftgewehr 3Stellung Junioren II

Schießsport Isabella Ehling 1. Platz Gaumeisterschaft Luftgewehr 3Stellung Jugend

Leichtathletik Josef Anglhuber Bayerische Seniorenmeisterschaft
 4. Platz Speerwurf
 5. Platz Kugelstoßen
 7. Platz Diskuswurf

Leichtathletik Johanna Anglhuber 2. Platz Kugelstoß Oberbayer. Meisterschaft
6. Platz Diskuswurf Bayer. Meisterschaft
5. Platz Kugelstoß Bayer. Meisterschaft 

Leichtathletik Severin Anglhuber Oberbayer. Meisterschaft:
2. Platz Stabhochsprung
3. Platz Weitsprung
1. Platz Kugelstoß
1. Platz Diskuswurf
1. Platz Dreisprung

Süddeutsche Meisterschaft:
2. Platz Dreisprung  
5. Platz Kugelstoß 

Bayer. Meisterschaft:
1. Platz Blockmehrkampf Wurf 
3. Platz Kugelstoß  
2. Platz Stabhochsprung
2. Platz Dreisprung

Deutsche Meisterschaft:
4. Platz Dreisprung 

Kunstturnen Moritz Mirz Oberbayerischer Meister in der Mannschaft
Bayerischer Meister in der Mannschaft

Tennis Herren 30 II
(Namen sh. Präsentation)

Meister der Südliga 2 – Aufstieg in die Südliga 1

Tennis Herren 55
(Namen sh. Präsentation)

Meister der Landesliga 2 – Aufstieg in die Landesliga 1

Sportlerehrung 2025 Kraiburg

Gesundheit ist unser Geschäft. Beratung ist unsere Stärke.

Ob Homöopathie oder Bachblüten, 
Reisemedizin oder Vorsorge, unser Wissen ist Ihr Vorteil.

Apotheke am Inn | Judith Angstwurm e. K. | Telefon (08638) 71 96 85 | Telefax 71 96 86
Max-Schwaiger-Strasse 8 | 84559 Kraiburg am Inn | www.Apotheke-am-Inn.de

Apotheke am Inn
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Bild: Christian Schmitt

Zum neuen Jahr

Mögest du das Glück niemals suchen müssen
– möge es dich �nden, wo immer du auch bist!

Ich wünsche dir
Sonne im Herzen,
einen kühlen Kopf

und Wind unter deinen Flügeln!

Möge Gott dir dabei helfen,
aus neuen Herausforderungen

neue Chancen zu machen,
aus neuen Chancen neue Wege,

aus neuen Wegen neue Ziele,
aus neuen Zielen neue Herausforderungen

und aus neuen Herausforderungen neues Glück!

Wenn dein Glück auf sich warten lässt,
dann geh ihm mit großen Schritten entgegen!

Ein Jahr voller Sonnenschein wünsche ich dir …
und wenn es doch einmal regnen sollte,

möge das Leben dir einen guten Freund an die Seite stellen,
der schützend den Schirm über dich hält.

Wohin dich dein Weg im neuen Jahr auch führen mag,
eines sollst du immer haben:
Einen Cent in der Tasche -

Einen guten Freund an der Seite -
Ein Lächeln auf deinen Lippen -

Ein Lied in deinem Herzen!

Mit diesem irischen Segenswunsch wünschen die Seel-
sorgerinnen und Seelsorger des Pfarrverbands Kraiburg-
Flossing Ihnen und Euch allen ein gesegnetes Neues Jahr 
2026! 

Sternsinger
Bei ihrem Besuch bitten unsere Sternsinger um Ihre Unter-
stützung für Kinderhilfsprojekte des päpstlichen Kindermis-
sionswerkes. 
Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen 
Jahr und freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und dan-
ken schon jetzt herzlich für die freundliche Aufnahme. 
An folgenden Tagen kommen die Sternsinger:
Ensdorf: Montag, 06.01.2026 
Frauendorf: Mo. & Di., 5./6.01.2026
Kraiburg: So. & Mo., 4./5.01.2026
In Kraiburg wird es heuer auch 
einige zentrale Stellen 
geben, bei denen die
Sternsinger ihren 
Segen bringen. 
Bitte achten sie auf 
die Ankündigungen 
in der Zeitung.

Einmal ein 
öffentliches Danke…
So viele Menschen geben 
unseren Pfarreien ein Gesicht: 
ein lebendiges, ein welt- und menschenzugewandtes, ein 
fröhliches Gesicht. Ein junges, ein altes, ein weibliches, ein 
männliches. Kirche ist so viel mehr als die Bischöfe und 
Pfarrer. Kirche lebt von den Menschen, die ihren Glauben 
leben und damit die kleine Welt vor Ort verändern – gerade 
wenn ihnen Gegenwind entgegenbläst, weil es „uncool“ ist 
in der Kirche. 
Die ehrenamtlich Engagierten sind ein Reichtum der 
Kirche, ganz gewiss unseres Pfarrverbands. Jedes Jahr 
Ende Januar und am 2. Februar bedanken wir uns bei un-
seren Ehrenamtlichen mit einem Essen und einem geselli-
gen Abend. Ich möchte es auch auf diesem Weg einmal 
tun:
Vergelt’s Gott für euer Gesicht, das Gott heute aufscheinen 
lässt in dieser Welt! Danke für euer Mittun, das nicht nur 
die Welt der Kirchgänger, sondern auch der Zweifler, der 
Enttäuschten und der Kirchenkritiker ein klein wenig verän-
dert.
Michael Seifert, Pfarrer

Bild: Peter Weidemann - In: Pfarrbriefservice.de

Aus dem Pfarrverband Kraiburg

Ein friedvolles und gesegnetes Neues Jahr 2026
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Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst zur Woche Einheit der Christen am Donnerstag 29. Januar 2026 
um 19.00 Uhr in der Kraiburger Aukirche. Jammern wir nicht nur wegen des Gegen- und Nebeneinanders, sondern beten 
wir für das Miteinander!

Blasiussegen
Wenn mir jemand etwas Gutes sagt, 
dann tut das gut. Nichts anderes bedeu-
tet: Segen – etwas Gutes zusagen, Got-
tes Zusage: Ich bin mit dir – weil du mir 
wichtig bist.
Im Blasiussegen sagt uns Gott sein Mit-
gehen zu – gerade bei Krankheit, be-
sonders Halskrankheit, und in allen 
Dunkelheiten und allem Schweren des 
Lebens. Am Ende unserer Gottesdiens-
te am 31. Januar und 1. Februar wird 
dieser besondere Segen auf die Für-
sprache des Hl. Blasius wieder einzeln – 
persönlich – jedem und jeder zugesagt. 
Herzliche Einladung dazu!
Die Gottesdienstzeiten und noch viel 
mehr erfahren sie unter:

                                                       Beitrag: Hr. Seifert

Homepage
 

Instagram

Whatsapp

Facebook
Pfarrverband

Kraiburg-Flossing

unser Pfarrverband 
      auch online präsent!

Wir wollen mit Dir in Verbindung bleiben !
 Deshalb ist

Glaube beginnt dort, wo du gerade bist!

pv-kraiburg-flossing@ebmuc.de

www.erzbistum-münchen.de

pvkraiburgflossing

Predigten&Impulse 

Offene Sprechstunde OBA
Offene Sprechstunde der Beratungsstelle der OBA 
(Stiftung Ecksberg) am Dienstag, den 27.01.2026 
von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr im Bürgerbüro (Rat-
haus), Marktplatz 33 in Kraiburg. Beratung zu Fragen 
rund um Pflegebedürftigkeit, chronische Krankheit 
und Behinderung. Information u.a. zu Entlastungs- 
und Unterstützungsmöglichkeiten. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Info unter: 08631 - 98 474 26 oder 
oba@ecksberg.de Beitrag: Kristine Mayer

Ensdorf 7a  |  Kraiburg  |  Tel. 08638 88 69 65

Wir wünschen allen
Leserinnen und Lesern

ein glückliches, gesundes und
friedvolles neues Jahr 2026.
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Kraiburger Frauen aktiv
Kraiburger Frauen Ak-
tiv und Pfarrgemeinde-
rat Kraiburg laden ein 
zum Spielenachmittag 
für Alt und Jung mit Kaf-

fee und Kuchen
am Mittwoch, den 7. Januar 2026 
um 14.00 Uhr im Bischof-Bernhard-
Haus in Kraiburg, Marktplatz 32 – 
Michaeli Stüberl 

Wir treffen uns 
jeden 1. Mittwoch 
im Monat –
Spiele, wie Mensch 
ärgere dich nicht und Kartenspiele 
sind vorhanden, können aber auch 
selber mitgebracht werden.
Anmeldung bei Frau Bernadette 
Langstein – Tel. 08638 73376 

Besichtigung der Firma Auer Packaging 
in Amerang
Am 19. Januar 2026 um 13.00 Uhr 
besichtigen wir die Firma Auer Packa-
ging in Amerang.
Die Auer Packaging ist eines der füh-
renden Produzenten von Transport 
und Lagerprodukten in Deutschland, 
gegründet vor 30 Jahren von Robert 
Auer, ein gebürtiger Kraiburger.
Die Firma mit ihren 200 Angestellten, 
stellt alles her, was aus Kunststoff ist, 
wie z. B: Kunststoffpaletten, IBC Con-
tainer, Raumsparbehälter, Flaschen-
kästen, aber auch Küchenbedarf, wie 
Dosen aus Plastik oder Tortenbehäl-
ter.
Nach der Führung fahren wir ins Cafe 
Wiggerl siebzehn in Amerang.

Abfahrt in Kraiburg um 12.30 Uhr am 
Parkplatz gegenüber der Apotheke 
mit Privatautos.
Mitfahrgelegenheit besteht.
Anmeldung bei Frau Kathi Schiller, 
Telefon 08638 / 888 629.

Beim Christkindlmarkt 12. – 14. Dezember 2025
konnten wir am Stand 116 Päckchen der selbstgemachten Plätzchen verkaufen 
– gebacken von unseren Mitgliedern, die jedes Jahr weder Kosten noch Mühe 
scheuen und uns tatkräftig beim backen unterstützen. Ein herzliches Dankes-
chön an Alle an dieser Stelle. 

Der Erlös vom Verkauf der Plätzchen wird gespendet an die Kinderkrebshilfe 
„Balu“ und an  die Heilpädagogische Tagesstätte in Au bei Erasmus.

Beiträge: Bernadette Langstein

Erlebniskauf für wachsende Ansprüche

Linsenbergweg 1
84559 Kraiburg
� 0 86 38/78 90

„Warum nicht kauf
en ...

Weihnachtsste
rne

aus eigener P
roduktion

Das Familienzentrum Waldkraiburg e.V. lädt alle interessierten 
Eltern herzlich zur Anmeldewoche in der Kindertagesstätte Rö-
merzwergerl ein. Diese �ndet im Zeitraum von Montag, 
19.01.2026 bis Freitag, 23.01.2026 statt. Die Anmeldung erfolgt 
nach telefonischer Vereinbarung, um ausreichend Zeit für persön-

liche Gespräche einplanen zu können.
Terminvereinbarung: Telefonisch unter 08638/8889713
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihr Kind kennenzulernen und stehen Ihnen bei 
Fragen rund um unsere Einrichtung gerne zur Verfügung. Beitrag: Nadine Körber

Anmeldewoche in der 
Kindertagesstätte Römerzwergerl
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Wussten Sie, dass Ihr Personalausweis mehr kann, als nur 
Ihre Identität zu bestätigen?
Mit der Online-Ausweisfunktion (eID) können Sie viele Be-
hördengänge und wichtige Angelegenheiten ganz bequem 
von zu Hause aus erledigen – sicher, schnell und rund um 
die Uhr.

Was kann man mit der eID-Funktion machen?
Mit der Online-Ausweisfunktion können Sie sich im Internet 
sicher ausweisen – ähnlich wie am Schalter im Amt.
Zum Beispiel für:
� das Beantragen von Führungszeugnissen oder 
 Meldebescheinigungen
� das Anmelden bei Elster (Steuererklärung)
� das Nutzen von Renten- oder Sozialleistungen
� oder das Verwalten von Versicherungs- und 
 Bankangelegenheiten

Auch viele private Unternehmen – wie Versicherungen 
oder Telekommunikationsanbieter – bieten inzwischen die 
Anmeldung mit dem Personalausweis an.

Was brauchen Sie dafür?
� Ihren Personalausweis mit aktivierter Online-Funktion,
� ein Smartphone mit NFC-Funktion (das sind fast alle
 neueren Geräte) oder ein Kartenlesegerät,
� und die AusweisApp2 (kostenlos im App-Store oder 
 unter www.ausweisapp.bund.de).

Wie funktioniert die Online-Ausweisung?
1. Sie rufen den Online-Dienst auf 
  (z. B. ein Behördenportal).
2. Wählen dort „Anmeldung mit Online-Ausweis“.
3. Die AusweisApp zeigt an, welche Daten abgefragt
  werden.
4. Sie halten Ihren Personalausweis an das Smartphone
  oder Kartenlesegerät.
5. Geben Ihre PIN ein – fertig!

Der Vorgang dauert meist nur wenige Minuten.

Tipp: Falls Sie Ihre PIN vergessen oder die Online-Funktion 
noch nicht aktiviert haben, können Sie das ganz einfach 
bei uns im Einwohnermeldeamt nachholen.

Fazit: Die Online-Ausweisfunktion spart Zeit, Wege und 
Papier. Probieren Sie es aus – Ihr Personalausweis ist Ihr 
digitaler Schlüssel zu vielen wichtigen Dienstleistungen!

Weitere Informationen �nden Sie auch auf der Seite des Bun-
desministeriums des Innern unter folgendem Links:
https://www.personalausweisportal.de/SharedDocs/down-
loads/Webs/PA/DE/informationsmaterial/flyer-broschue-
ren/flyer-online-ausweis.html
https://www.personalausweisportal.de/Webs/PA/DE/buer-
gerinnen-und-buerger/online-ausweisen/online-auswei-
sen-node.html

Das Einwohnermeldeamt informiert:

Die Online-Ausweisfunktion – Ihr Personalausweis kann mehr!

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom 
und Wärme.

ESB_Anz_SauberGspart2025_GasOekostromWaerme_MannKuchen_186x122mm_oB_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2025_GasOekostromWaerme_MannKuchen_186x122mm_oB_RZ.indd   1 16.12.24   15:5716.12.24   15:57



Von einer enormen Hilfsbe-
reitschaft kann die Balkan-
hilfe bei guten Wetterver-
hältnissen berichten. Diese 
kommt auch mit regelmäßi-
gen Transporten Ukraine-

Flüchtlingen in der Slowakei zugute. Beeindruckend waren 
allein die über 250 jungen Helfer an den ersten 
beiden Adventsamstagen, welche in einer gro-
ßen Maschinenhalle der Fima „Martin Maier 
GmbH“ in Großbergham bei Obing über 

21.000 Hilfspakete von 140 kirchlichen Ortsgruppen ent-
gegengenommen, auf Paletten lagergerecht gestapelt 
und auf die ersten fünf Hilfstransporte nach Albanien, Ko-
sovo und Bosnien verladen haben. Hinzu kommen noch 
die unzähligen Helfer an den Sammelpunkten in 135 Ge-
meinden der ganzen Region. Dringend benötigt werden 
nun noch Geldspenden für die Transportkosten und die le-

benswichtigen Nahrungs-
mittel, welche am meisten 
in den Krisengebieten be-
nötigt werden. Dazu kann 
auf das Spendenkonto von 
„Junge Leute helfen e. V.“ 

Junge Leute helfen e. V.

Balkan- und Ukrainehilfe sammelt 21.000 Hilfspakete
Geldspenden für Lebensmittelkäufe weiter nötig – hunderte junge Helfer

1. Sammeltag, Foto: @FoTobiasHuber

1. Sammeltag, 
Fotos: @FoTobiasHuber
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mit IBAN DE19 7016 9165 0001 8492 98 bei der Raiffei-
senbank Chiemgau-Nord eingezahlt werden. Bei Angabe 
der Adresse wird gern eine steuerlich absetzbare Spen-
denquittung erstellt. 
Geplant sind ganzjährig wöchentliche Hilfstransporte. Um 
rege Mithilfe wird deshalb gebeten. Weitere Auskünfte er-
teilt der Organisationsleiter Hubert Zeltsperger unter 

0175/8509630. Weitere Infos und Bilder sind zudem unter 
https//www.junge-leute-helfen.de eingestellt.

Beitrag: Hubert Zeltsperger

	von November bis März
	 gibt‘s bei uns ab 17 Uhr jeden

	1. und 3. Donnerstag im Monat
	 – Schlachtschüssel-Essen – 

	2. und 4. Donnerstag im Monat
	 – Schnitzel-Essen – 

Wir sind für Sie da:

Mittwoch – Samstag� ab 16.00 Uhr
Sonntag� ab 11.00 Uhr

sowie gerne nach telefonischer
Vereinbarung unter� 08638 - 74 58

Genießen Sie bayerische Gastfreundlichkeit bei
Rosa Löw und Team

2. Sammeltag

2. Sammeltag – Die Jugend engagiert sich bewundernswert, um Armut und Kriegsnot zu lindern. 
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Leitung: Andreas Miecke

 

Leitung: Andreas Miecke

Das „Ensemble VOCABILE 
Kraiburg“ ist eine Gruppe von 
derzeit 19 Sängerinnen und 
Sängern aus dem Raum 
Kraiburg am Inn in Oberbay-
ern und Umgebung, die sich 
dem breiten Spektrum der 
Vokalmusik annimmt. Es wer-
den sowohl anspruchsvolle 
geistliche Werke aller Epo-
chen einstudiert und zur Auf-
führung gebracht, wie auch 
weltliche A-Cappella-Chor-
musik von der Renaissance 
bis in die Romantik und Arran-
gements populärer Welthits. 
Im Januar 2026 stehen zwei geistliche Konzerte auf dem 
Programm, zunächst 

am 6.Januar, (Heilige-Drei-Könige)
in St. Michael in Mettenheim  um 19 Uhr,

am 31. Januar um 18 Uhr
in der Wallfahrtskirche Mariä Himmelfahrt in Pürten.

In beiden Konzerten erklingen sowohl allgemein geistliche 
a cappella-Werke als auch weihnachtliche Lieder. Außer-
dem wird ein kleines Instrumentalensemble für klangliche

Abwechslung sorgen. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

Das Ensemble wird seit der Gründung 2015 von Andreas 
Miecke geleitet, der Lehrer an der Realschule in Waldkrai-
burg war und bereits von 1994 bis 2014 den Chor der VHS 
Waldkraiburg leitete, mit dem er auch große Werke der 
Chorliteratur aufführte, wie die Schöpfung von Haydn, die 
Carmina Burana von Orff, das Deutsche Requiem von 
Brahms und das Requiem von Cherubini.

Ensemble VOCABILE Kraiburg
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Seit einigen Jahren ist das „Ensemble VOCABILE Krai-
burg“ immer wieder bei eigenen Konzerten oder als Gast 
bei anderen Veranstaltern zu hören und gestaltet auf An-
frage auch Hochzeiten musikalisch aus.
Anfang 2020 war das Ensemble gerade bei der Vorberei-
tung eines neues Programmes, als die Corona-Pandemie 
alle chorischen Aktivitäten stoppte.
Im Januar 2023 trat der Chor zum ersten Mal nach langer 
Zwangspause wieder auf. Ein Konzert wurde in Kraiburgs 
St. Bartholomäus-Kirche gegeben, zusammen mit zwei 
jungen Har�nistinnen. Weitere geistliche Konzerte gestal-
tete das Ensemble in der Wallfahrtskirche Heiligenstatt bei 
Tüssling und in der evangelischen Erlöserkirche in Mühl-
dorf. Ein weltlicher Auftritt im Museum „Sammlung Peter 
Schmidt“ in Waldkraiburg rundete das Jahr 23 ab.
2024 gab es ein weltliches Konzert in der Realschule Wald-
kraiburg, die Gestaltung des Volksfestgottesdienstes in 
Waldkraiburg mit Gospelgesängen sowie ein geistliches 
Konzert in Kraiburg zu Ehren der beiden Komponisten Ga-
briel Fauré und Anton Bruckner mit verstärktem Chor und 
Gesangssolisten.
2025 trat das Ensemble zusammen mit den Saxophonistin-
nen von Pentasax beim Bene�zkonzert „Frauen helfen 
Frauen“ im Kloster Zangberg auf und gestaltete ein eige-
nes Konzert im Waldkraiburger Museum „Sammlung Peter 
Schmidt“ zusammen mit der Pianistin Afroditi Stein-Stylia-
nidou.

Beitrag: Andreas Miecke

Einzigartiger Genuss
Ohne Zuckerzusatz
Pflanzliche Quellen
Traditionelle Herstellung
Regionale Netzwerke

Inhaber: Nina Bernhart | 84405 Dorfen | www.vitanina.de

Wer richtig gut essen will, 
kauft DIESEN Senf
auch erhältlich bei EDEKA Rinner

Perfekt für Lachs, Käse, Tofu, 
Pommes, Kartoffeln, Gemüse, 
Eier, Burger, Dressings, Soßen, 
Grillteller, Brotzeit oder pur

Süßscharfe Senf-Spezialitäten
Soßen ∙ Gewürzrezepte
hausgemacht ∙ regional
Tiefensalz aus Deutschland
KristallSüße ohne kcal

UWG Christbaumentsorgung
Auch 2026 holt die UWG Kraiburg 
wieder Christbäume wieder kos-
tenlos ab!
Die UWG Kraiburg bietet auch 2026 

wieder den kostenlosen Service zur Abholung von Christ-
bäumen in Kraiburg und seinen Ortsteilen an. Bitte stellen 
Sie die vollständig abgeschmückten Bäume am Samstag, 
den 11.01.2025, bis spätestens 9:00 Uhr gut sichtbar am 
Straßenrand bereit.

Beitrag: Anette Lehmann

Auf unserm Stand am Christkindlmarkt wurden wieder 
Liwanzen und unsere selbstgetöpferten Sterne angeboten. 
Durch  den Verkauf und Spenden für die Sterne konnten 
wir einen Betrag von (wahrscheinlich) 900,– € an die Akti-
on Sternstunden überweisen.
Wir danken allen Käufern, Spendern und unseren Helfern 
am Stand und wünschen ein Gesundes Jahr 2026.
Auch den Mitgliedern des Gartenbauvereins ein glückli-
ches, gesundes Neues Jahr.

Beitrag: Elisabeth Haider

Der Gartenbauverein spendet 
an die Aktion Sternstunden
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Jahreshauptversammlung 
mit Vortrag zur Permakultur
Die Ortsgruppe Kraiburg des BUND Natur-
schutz lädt herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, den 16. Januar 2026, 

ein. Beginn ist um 19.00 Uhr im Nebenraum des Gasthofs 
Unterbräu in Kraiburg.
Den Auftakt des Abends bildet ein Kurzvortrag (ca. 20 Mi-
nuten) von Liebgard Wessiak zum Thema Permakultur, an 
den sich eine offene Fragerunde anschließt.

Was verbirgt sich hinter dem Begriff Permakultur – und 
lässt sich dieses Konzept auch im Alltag umsetzen? Frau 
Wessiak, Initiatorin des Permakultur-Gemeinschaftsgar-
tens in Oberreith, gibt spannende Einblicke in eine nach-
haltige Art des Gärtnerns, die weit über herkömmliche 
Methoden hinausgeht. Im Mittelpunkt stehen natürliche, 
sich selbsterhaltende Kreisläufe, ein achtsamer Umgang 
mit Boden, Wasser und Ressourcen – und die überra-
schende Erkenntnis: Gießen und Hacken sind kaum nötig, 
geerntet werden kann das ganze Jahr über.
Im Anschluss �ndet die Jahreshauptversammlung der Krai-
burger Naturschützer statt. Dabei wird auf das vergangene 
Jahr zurückgeblickt und ein Ausblick auf kommende Aktivi-
täten gegeben. Wer mag, ist herzlich eingeladen, noch zu 
bleiben, zuzuhören und sich zu informieren.
Der BUND Naturschutz Kraiburg freut sich auf Ihr Kom-
men!

Text: BUND Naturschutz Kraiburg
Fotos: Permakultur-Gemeinschaftsgarten in Oberreith

Winterschläfer im Brennholzstapel
In Brennholzstapeln �ndet die kälteunemp�ndliche Rau-
hautfledermaus im Winter ideale Bedingungen für ihren 
Winterschlaf: Es ist dort kühl, aber vor starkem Frost ge-
schützt, und gleichzeitig bietet das Holz sicheren Schutz 
vor Fressfeinden.

Störungen vermeiden:
Entdeckt man beim Holzholen eine schlafende Fleder-
maus, sollte man sie keinesfalls stören oder gar ins warme 
Haus bringen. Um fliegen zu können, muss sie ihre Körper-
temperatur durch kräftiges Muskelzittern erhöhen – ein 
Vorgang, der bis zu 30 Minuten dauern kann und viel Ener-
gie kostet. Die abrupt einsetzende Wärme steigert ihren 

BUND Naturschutz
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Stoffwechsel stark und lässt wertvolle Fettreserven schrumpfen, die sie für die 
Überwinterung dringend benötigt. Wird die Fledermaus nach diesem Aufwär-
men wieder nach draußen gesetzt, kann das lebensbedrohlich werden und zum 
Verhungern führen.

Was tun, wenn man eine Fledermaus im Holz �ndet?
� Nicht ins Haus tragen! Achten Sie beim Reinholen von Brennholz genau 

darauf, ob an einem Scheit eine 
Fledermaus hängt.
� Legen Sie das Holzstück samt 
Tier wieder in einen geschützten 
Bereich des Stapels zurück – idea-
lerweise an die Stelle, an der be-
reits das Holz für den kommenden 
Winter lagert. So bleibt die Fleder-
maus bis zum Frühjahr ungestört.

Ein kleiner Blick schützt Leben
Mit etwas Aufmerksamkeit beim 
Umgang mit Brennholz kann jeder 
dazu beitragen, dass die Tiere gut 
durch den Winter kommen. Wer also 
beim Holzholen kurz innehält und 
das Holz prüft, bewahrt im Zweifel 
nicht nur eine 
Fledermaus vor Gefahr, sondern un-
terstützt aktiv den Schutz unserer 
heimischen Tierwelt.

Text & Foto: Andreas Zahn
BUND Naturschutz Kreisgruppe Mühldorf

Rund ums Haus!
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Inh. Mario Italia

Sanitär u.
Gasinstallation

Heizungssanierung

Beratung u. Planung
Bädersanierung

Solaranlagen

Erneuerbare 
Energiequellen

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit

2017/18	 Meisterschule München Ost
	 zum Installateur und Heizungsbauer
2018	 Gründung von Mario‘s Meisterbetrieb
Sept. 2020	Selbstständigkeit in Vollzeit
	 für Sie da – in und um Kraiburg –

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit
– Sanitär und Gasinstallation	 – Heizungssanierung	
– Solaranlagen	 – Bädersanierung
– Erneuerbare Energiequellen	 – Beratung und Planung

0151/61204193
84559 Kraiburg | Bruckhäuslnstr. 24 | marios-meisterbetrieb@gmx.de

Inhaber:
Mario Ziegl-
gänsberger

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

Watzmannstr. 15 
84559 Kraiburg a. Inn
Tel.: 0 86 38/98 29 00 

info@stenger-holzbau.com 
www.stenger-holzbau.de

Bund Naturschutz 
– Kindergruppe
Mit der Kindergruppe des 
Bund Naturschutz Ortsgruppe 
Kraiburg haben wir vergange-
nen Sonntag bei Regenwetter 

erst ein kleines Weih-
nachtsgeschenk gebas-
telt und im Anschluss 
noch ein paar Wichtel-
häuser gestaltet. 
Nass, dreckig und auch 
ein wenig durchgefroren 
waren wir zwar, aber es 
hat auch total Spaß ge-
macht.

Beitrag: Barbara Stellner

An den Donnerstagen vor dem 2. und 3. Advent war die 
Blaskapelle Kraiburg wieder zum traditionellen „Klopfasin-
ga“ in Kraiburg unterwegs. Mit dem Lied „Wird ziehen da-
her beida stock�nstern Nacht“ brachten die Musiker den 
Bewohnern adventliche Grüße und ein Stück vorweih-
nachtliche Stimmung direkt vor die Haustür.

Wie jedes Jahr sammelte die Kapelle Spenden für ihre 
Nachwuchsarbeit – und die Kraiburger zeigten sich erneut 
großzügig. Beide Abende waren stimmungsvoll und ein 
voller Erfolg.
Die Blaskapelle bedankt sich herzlich bei allen Unterstüt-
zern und freut sich, dass dieser schöne Brauch weiterhin 
so viel Anklang �ndet.

Beitrag: Sepp Willhelm

Blaskapelle Kraiburg
beim „Klopfasinga“ unterwegs
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Altes & Kurioses – Frommes & Profanes:
Museumsschätze erzählen Kraiburger 
Marktgeschichte 

Wo einst Salz und Getreide lagerten, be�ndet sich heute 
das Kraiburger Heimatmuseum. In den historischen Salz-
stadeln aus dem frühen 17. Jahrhundert werden Expona-
te zur Ortsgeschichte sowie zu traditionellen Handwerken 
wie dem Bierbrauen oder dem Sattlerhandwerk gezeigt.
Mitglieder des Kulturkreises und des Fotoclubs Kraiburg 
haben zahlreiche dieser Objekte fotogra�ert. Aus einer 
Auswahl dieser Aufnahmen gestaltete Manfred Lehmann 
den Kulturkreis Kalender 2026.

 

2026 
 

MUSEUMSSCHÄTZE ERZÄHLEN  

KRAIBURGER MARKTGESCHICHTE 

 

 

Mit dem Kalender bedankt sich die Vorstandschaft bei al-
len Mitgliedern, Freunden und Gönnern, die den Kultur-
kreis im vergangenen Jahr durch ihre Arbeit und/oder 
durch ihre Spenden unterstützt haben.

Der Kalender startet mit einem Blick in das Treppenhaus 
mit Original-Standarten und Waffen vom Ende des 19. 
Jahrhunderts aus dem „vaterländischen“ Schauspiel „Lud-
wig der Bayer oder Der Streit von Mühldorf“ von Martin 
Greif. Das Foto stammt von Georg Ristenbieter.

Beitrag: Anette Lehmann

Kulturkreis Kraiburg
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Aus dem Marktarchiv
Vor Fünfzig Jahren,
den 19.12.1950 ge-
schah am Schulberg 
ein schweres 
Unglück. Ein Lastwa-
gen fuhr um die Mit-
tagszeit von der Was-
serburger Straße zur 
Kreuzug an der Trost-
berger Straße. Beim 
Abbiegen nach links, 
Richtung Markttor, 
rutschte er über die 
Straße am Zellner Berg 
den Abhang hinunter. 
Zu dieser Zeit war die 
Schulstunde in der 

Mädchenschule beendet und die Schüler gingen dem Berg 
abwärts nach Hause. In diesem Moment wurden die 
beiden Buben, Pepperl Forsthuber und Lothar Hien von 
der 2. Klasse, vom LKW, der nicht mehr zu Steuern war, 
erfasst und verunglückten tödlich. 
Beim Umbau der Trostberger Straße 2023/24 wurde das 
Marterl renoviert und hinten Geländer wieder aufgebaut, 
leider durch das Geländer verdeckt

Suche nach alten Bildern
Peter Berger kaufte in der Samerstraße, das ehemalige 
Schechtl-Haus, er fragte im Archiv nach Bildern zu diesen 
Haus. Ich musste leider feststellen; es gibt keine Bilder vom  
Wankelbachtal, außer vom Hardt-Gutshof und von der 
Gastwirtschaft.

Blick ins Wankelbachtal

Beitrag: Franz Genzinger

Ich komme wieder mit der Bitte an unsere Bürger/innen; 
das Archiv sucht immer Bilder jeder Art. Es ist immer wieder die Frage, wer sind die Menschen?
Aber auch der Hintergrund kann wichtig sein, die Häuser oder Straßen können vieles über unsere 
Orte Kraiburg – Ensdorf – Guttenburg – Frauendorf aussagen und manche Lücke schließen.
 Beispiel:
 Wer ist diese Familie? Die Familie Käsmaier
 Wo ist dieser Bauernhof? Der ehemalige Vierkantbauernhof Söllnerhof in Maximilian
 Wo ist der Heilige Sebastian? Unbekannt
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Wichtige Rufnummern:

Notruf
Polizei.........................................................................110
Feuerwehr ..................................................................112
Rettungsdienst ...........................................................112
ärztl. Bereitschaftsdienst Klinik Mühldorf ..............116 117
Kreisklinik Mühldorf.......................................08631 613-0
Giftnotrufzentrale .............................................089 19240

Apotheke
Apotheke am Inn, Inh. Judith Angstwurm e. K.
Max-Schwaiger-Strasse 8..........................08638 719685

Allgemeinärzte
Julia Biebl, Marktplatz 29...............................08638 7643
Cesur Eroglu, Max-Schwaiger-Strasse 6 ........08638 7720
Dr. Thomas Müller, Guttenburgerstr. 34 .......08638 73535

Tiermedizin
Thomas Drechsel, Schweppermannring 7......08638 7722
Dr. Peter Mittermeier, Bischof-Bernhard-Str. 15 ......886722

seelsorgliche Notfälle
z.B. Krankensalbung und Sterbefälle........08638 9848197

Öffnungszeiten:

Rathaus Kraiburg
Montag bis Freitag ............................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag ....................................... 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon .......................................................08638 9838-0
Email ........................................poststelle@vg-kraiburg.de

Wertstoffhof Kraiburg – 01.03. bis 30.11.2026
Mittwoch ........................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag............................................ 10.00 bis 12.00 Uhr

Heimatmuseum Kraiburg
Vereinbarung Sonderführungen unter Tel. 08638 88 76 52

Sperrmüllabholung
Als Auftrag dient der Sperrmüllscheck. Dieser ist in den 
Gemeindeverwaltungen und an der Kreiskasse des Land-
ratsamtes Mühldorf a. Inn zum Betrag von 30 € erhältlich.
Der Sperrmüllscheck muss bis zum Annahmeschluss 
im Landratsamt, Färberstraße 1 eingegangen sein. 

Abholung: Annahmeschluss:
24.02. - 02.03. ............................................... 30. Januar
17.03. - 23.03. .............................................. 20. Februar
21.04. - 28.04. .................................................. 20. März



 

ZUKUNFT GESTALTEN
MARKT KRAIBURG am INN

EINLADUNG ZUR ISEK-  
PLANUNGSWERKSTATT

JETZT 
SIND 
SIE  
GEFRAGT!

DRAGOMIR 
STADTPLANUNG

Nutzen Sie die Gelegenheit  		  
und machen Sie mit! 
Der Markt Kraiburg entwickelt sich weiter. Es 
werden Grundlagen für zukünftige Projekte  
und Entscheidungen im Rahmen eines integ-
rierten städtebaulichen Entwicklungskonzepts 
(ISEKs) erarbeitet. 

Dafür brauchen wir Ihre Hilfe. Sie sind die Ex-
pertinnen und Experten vor Ort. Bringen Sie Ihre 
Ideen und Anregungen für den Markt Kraiburg 
ein. 

Dieses Projekt wird im Rahmen des Bund-Länder-Programms  
„Wachstum und nachhaltige Erneuerung“ gefördert.

Diskutieren Sie mit, Ihre     
Meinung ist gefragt!

Wann? 
Donnerstag, den 22.01.2026,  
Beginn: 18 Uhr

Wo? 
Sitzungssaal Remise
Jettenbacher Straße 4, 84559 Kraiburg am Inn

ISEK Markt Kraiburg am Inn

Bei Fragen oder Anregungen zum Projekt wenden Sie 
sich gerne unter  

ISEKMarktKraiburg@dragomir.de  
direkt an das Planungsteam!


